
Zeitschrift: Zürcher Illustrierte

Band: 14 (1938)

Heft: 5

Artikel: Lisa Wenger achtzigjährig

Autor: [s.n.]

DOI: https://doi.org/10.5169/seals-753892

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 12.01.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://doi.org/10.5169/seals-753892
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


octogé«4zre

ylrZiVe-peiraZre et écrivain.
yl«£e«r de nom£re«x /ivre*
d'en/ant*, de no«ve//e* et de

roman*, A/a^/ame Li*a VFenger

vient de /éter d^n* *on nnti^we
derae«re de «K/ingenf/nd»,
a ßd/e, *on #Ome anniver*aire.

Unten:
Lisa Wenger mit Tochter und Enkelin
im Garten ihres Hauses.

7*roi* génération* dan* /e jardin
de « /£7ingenté?a/ ». A/adanje Li*a
IFenger, *a /î//e et *a />etite-/i//e.

Im schönen alten Haus zum Klingenthal in Basel

beging letzten Sonntag die Dichterin Lisa Wen-
ger ihren 80. Geburtstag. Ihr Geist ist tätig und
ihre Seele zu Schöpferischem aufgelegt, den acht
Jahrzehnten zum Trotz. In der Jubilarin ver-
schwistern sich aufs schönste die Weisheit des AI-
ters und jenes innere Jungbleiben, das Geheim-
nis und Vorrecht der Künstler ist. Die Buntheit
eines Blumenstraußes regt sie — die einst Malerin
war — heute noch zum Malen an wie die Buntheit
der Welt und die Vielfalt der Schicksale zum
Schreiben. Ein reiches Erleben verstehend, sichtend
und gestaltend aus sich herauszustellen, ist Lisa
Wenger heute noch genau so Bedürfnis und Er-
füllung wie zu jenen Zeiten, da sie ihre Romane
«Die Wunderdoktorin», «Der Rosenhof», «Der
Vogel im Käfig», «Die Ehen der Familie Longwy»
und «Jorinde, die Siebzehnjährige» schrieb. Die
aufrichtigen Glückwünsche ihrer ungezählten treuen
Leserinnenund Leser begleiten sie ins neunteJahrzehnt.
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Links
Lisa Wenger beim Malen.

/4 *« t«/>/e de tr«v«ü Zita IFenger
peint «ne «^«nre/Ze.

Die 21 jährige Lisa Wenger.

Li*« IFenger « 27 «n*.
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